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MEINUNG 
D I E  ,,KRISEJ' DES 
WOHLFAHRTSSTAATES 
F R A N C E S C  R O C A  U N I V E R S I T A T  B A R C E L O N A  
wischen der Entstehung des Arbeitslosigkeit. Wachsende Arbeitslosigkeit 
Wohlfahrtsstaates und der Errichtung der brernst die Lohnzuwachse und IaBt zugleich 
rnodernen Dernokratien IaBt sich eine die Nachfrage nach staatlicher Fürsorge in die 
gewisse Parallele ziehen. Solange das Hohe schnellen. In zwanzig Jahren hat sich 
Zens~swahls~stern herrschte, war der die Inanspruchnahrne wohlfahrtsstaatlicher 
Wohlfahrtsstaat inexistent. Mit der Dienstleistungen in den Bereichen Gesundheit, 
Einfuhrung des allgerneinen Wahlrechts - Bildung, Kultur, Betreuung und lnforrnation 
zuerst fur rnannliche, dann für weibliche vervielfacht, da - individuell wie kollektiv - das 
Erwachsene und schlieBlich für alle . BewuBtsein, Ianger, besser und rnit weniger 
Volliahrigen - nehrnen die Parteien, die Mühsal leben zu konnen, gewachsen ist. 
Mehrheitsinteressen zu vertreten Die erhohte Nachfrage ist aber nicht rnit einer 
vorgeben, Forderungen nach staatlich entsprechenden Einnahrnenssteigerung 
finanzierter und sornit allgemeiner einhergegangen. Von den Lockungen der 
sozialer Sicherheit in ihr Prograrnrn auf. ,,konservativen Revolution" verführt, zieht die 
Faktisch kornrnt es zu einer Verkettung von Prozessen: das Mittelklasse es vor, weniger Steuern zu zahlen - urn rnehr für 
wirtschaftliche Wachsturn errnoglicht - und stabilisiert - die Versicherungsprarnien, ~ r z t e  und Sitzungen beirn 
fortgeschrittenen Dernokratien, diese schaffen den Psychoanalytiker auszugeben. Der private Wachdienst ist ihr 
Wohlfahrtsstaat, die soziale Wohlfahrt wiederurn wirkt sich lieber als der Gerneindepolizist, der eigene Garten lieber als 
positiv auf den Gong der Wirtschaft aus, da Jugendliche, der offentliche Park. Wenn die Einnahrnen des 
Frauen, Kranke, Arbeitslose, Rentner und Pensionisten zu Wohlfahrtsstaates nicht steigen, rnüssen die Dienstleistungen 
,,Wirtschaftssubiekten" werden und die Nachfrage erweitern. gekürzt werden. Und schon ist die ,lKrise" da. Es ist aber 
In den Landern, die s~zial~ol i t isch voraus waren, das heiBt, keine zwangslaufige, unverrneidbare, unaufhaltsarne Krise. 
in den Staaten Mittel- und Nordeuropas, haben Sie ist das Ergebnis einer Zahlungsverweigerung, eines 
wirtschaftliches Wachsturn und dernokratische Freiheiten Trends hin zu Parteien, die Abgabenerhohungen 
einander ge f~rde~t .  Das wichtigste Finanzierungsinstrurnent ausschlieBen und der individuellen, privaten Losung den 
des Wohlfahrtsstaates ist die Besteuerung des personlichen Vorzug geben. 
Einkornrnrnens. Darnit aber Steuern sinnvoll sind, rnuB das Mittelfristig aber, in dern MaBe, wie sich die Mittelschicht 
Einkornrnen wachsen. infolge der gewaltigen Aufstiegsdynarnik - die eben dieser 
Freilich gibt es auch andere Formen der Finanzierung, wie Wohlfahrtsstaat errnoglicht hat - ausbreitet, wird sich die 
Sozialversicherungsbeitrage oder Einzahlungen in eine ,,KriseU allrnahlich verflüchtigen, da wieder ieder lnteresse 
Privatversicherung. Die Sozial~ersicherun~sbeitra~e - ob haben wird, daB Jugendliche, Kranke, Unfallopfer, 
freiwillige oder Pflichtbeitrage - sind die altere Forrn. Doch Behinderte und alte Menschen versorgt werden, zurnal weder 
ist sie auf bestirnrnte Unternehrnen bzw. Branchen begrenzt der Markt noch die Farnilien dies in angernessener Weise zu 
und erfaBt nur iene, die auch ein Gehalt beziehen. Sie leisten irnstande sein werden. 
erstreckt sich nicht auf Landwirte, Hausfrauen, Jugendliche, Katalonien hat arn Aufbau des Wohlfahrtsstaates in 
Kleinunternehrner usw. Einzahlungen in Ersatz- und besonderer Forrn rnitgewirkt. Die staatliche Fürsorgeanstalt 
Sonderkassen reichen zwar für den Bezug einer Pension oder Instituto Nacional de Previsión (INP) wurde von dern 
Altersrente, doch lassen sich davon keine Krankenhauser, Katalanen Josep Maluquer i Salvador gegründet, der 
Schulen, Wohnungen und Betreuungseinrichtungen bauen. verschiedene Strornungen - vorn Regionalisten Prat de la Riba 
Privatversicherungen wiederurn sind gut (wenngleich nicht bis zurn Sozialisten Antoni Fabra Ribas - unter einen Hut 
irnrner) für den Versicherungsnehrner und (vor allern) für die brachte. Das INP bestand aus dezentralisierten 
groBen Versicherungsgesellschaften. Doch Kinder und Tragerschaften. So wurde die Sozialver~icherun~ in
Jugendliche, Behinderte, Langzeitkranke und altere Menschen Katalonien zwischen 191 O und 1939 von der Caixa de 
besitzen nicht genügend Mittel, urn sich privat zu versichern. Pensions verwaltet. Franco brach den Vertrag und 
Warurn ist gerade in den 90er Jahren von einer ,,KriseM die zentralisierte das INP. Bis zurn Übergang zur Dernokratie 
Rede und nicht in den Siebzigern, der Zeit allgerneiner stand der Wohlfahrtsstaat auf schwachen Beinen. Nach und 
Wirtschaftsmisere? In zwanzig Jahren hat ein tiefer Wandel nach wurde er ausgebaut, urn einen wachsenden sozialen 
Platz gegriffen, herbeigefuhrt durch neue, bahnbrechende Bedarf zu decken. Von 1975 bis 1995 hat er sich stark 
Technologien. Diese haben zwei Seiten. Zurn einen bewirken entwickelt, vorangetrieben von den politischen Kraften des 
sie Produktionsverbesserungen und eine Abnahrne von Landes und des Staates. Die gegenwartige Krise ist keine 
Routinearbeiten, zurn andern führen sie zurn Entstehen von Reife-, sondern vielrnehr eine Wachsturnskrise. O 
